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l „Do kumm i her, do ghear i hin…“
Name: 
Sladana “Sladi” 
Kerschbaumer
Jahrgang: 1971
Beruf: Betriebstagesmutter 
bei AVS
Lieblingsbuch: Über alle Gren-
zen von Dr. Johannes Toegel

Lebensmotto: Z’erst über-
leg’n, a Meinung hob’n, da-
hinter steh’n. Niemals Ge-
walt, alles bered’n aber a ka 
Angst vor irendwem.

Du bist ja vor 30 Jahren 
aus Bosnien nach Österreich gekommen. Ist es dir schwer-
gefallen dich hier einzuleben?
Mein erster Wohnort war in Bregenz und wie die meisten wis-
sen, ist die Sprache dort ein bisschen anders. Das war für mich 
natürlich etwas schwierig.

Welche gesellschaftlichen Hürden hattest du dabei zu über-
winden?
Natürlich zuerst die Sprache, die neue Umgebung und die neue 
Kultur zu lernen und kennenzulernen. Auch die Mentalität war 
neu für mich und so weit weg von der Heimat war ich davor 
auch noch nie. Ich musste mich erst zurechtfinden und das hat 
natürlich Zeit gebraucht.

Was sind die Themen, die dich derzeit besonders bewegen?
Themen, die mich schon immer bewegen sind Glaube, Spiritu-
alität, Gemeinschaft und natürlich meine Familie. 

Was fehlt in deinen Augen unserer Gesellschaft?
Unserer Gesellschaft fehlt es, glaube ich, an Werten und manch-
mal auch an Menschlichkeit. Speziell hier in Friesach, würde ich 
mir einen Raum wünschen, in dem sich die Menschen begegnen 
können. Die vielen Menschen, die mich kennen wissen, dass ich 
wirklich glücklich hier bin. Ich möchte mich in meinem Leben 
auf diesen Raum begrenzen, weil ich hier glücklich bin, hier wir-
ken kann und mich einfach zu Hause fühle. 

Du bist ja Obmann-Stellvertreterin des Vereines “Friesach 
im Wandel”. Bitte gib uns kurz einen Überblick dieser Or-
ganisation.
Kurz ist schwierig, aber ich werde es versuchen. Wir sind eine 
Gruppe von Menschen, denen die Natur und auch unser Nächs-
ter nicht egal ist. Wir versuchen so gut es geht einfach unsere 
Gemeinschaft zu leben und jeder ist in unserem Verein will-
kommen. Mir ist vor allem wichtig, dass wir uns gegenseitig als 
Menschen begegnen und jeder seine Begabung in den Verein 
einbringen kann. Projekte, an denen wir ständig arbeiten sind 
zum Beispiel der Gemeinschaftsgarten, die Streuobstwiese und 
der Mehrwertladen. Dabei geht es auch darum die Sachen die 
wir ernten für alle zur Verfügung zu stellen und niemals das 
große Ganze aus den Augen zu verlieren. 

Seit Oktober leitest du ein neues Projekt, bei dem es um 
die Würde geht und um die Erstellung eines “Würdekom-
pass´”. Bitte berichte kurz darüber.
Begonnen hat alles mit der Idee von Michelle Struck. Sie ist 
mit dieser Idee zu uns gekommen und wir haben begonnen da-
ran zu arbeiten. Vor einem Monat hatten wir das erste Treffen, 

zu dem unterschiedlichste Menschen gekommen sind, die nicht 
nur aus unserem Verein waren. Es geht einfach darum, dass 
wir miteinander und wertschätzend in eine Diskussion kom-
men und dadurch werden ganz viele unterschiedliche Themen 
aufgeworfen, über die wir dann reden und auch ein bisschen 
philosophieren. Dabei sind vor allem die unterschiedlichen 
Meinungen und Perspektiven auf die Dinge wichtig und die 
sind eine Bereicherung für Jeden und Jeder kann hier von den 
anderen lernen. Das ist wunderschön und leider gibt es generell 
viel zu wenig Raum für so etwas. Ich bin der Gemeinde unend-
lich dankbar, dass sie uns die Räumlichkeiten zur Verfügung 
stellt, und wir treffen uns wieder am 10. Feber um 17.30 Uhr 
(Traumsaal) in der Gemeinde in Friesach. Ich freue mich 
auf zahlreiche Besucher.

Wir haben zwar viele Informationen und Ratgeber wie 
man in Würde sterben kann, aber wenig die einem beibrin-
gen in Würde zu leben. Was braucht man deiner Meinung 
nach dazu?
Hmm, in Würde zu leben... Ich werde dir von mir erzählen. Ich 
bin unendlich dankbar, dass ich frei bin, dass ich das Privileg 
habe in einem Haus zu wohnen und dass ich ein warmes und 
liebevolles Nest habe, das meine Familie ist. Ich bin einfach 
froh, dass ich die Freiheit habe an meinen Visionen und Träu-
men zu arbeiten. Was will man mehr?

Du bist ja Elementarpädagogin. Einer der ersten Erfah-
rungsräume in denen die Würde der Kinder gestärkt und 
vielleicht auch erlernt wird, ist im Kindergarten. Gerald 
Hütter (Neurobiologe) sagt dazu: “Kinder sind kein Spa-
lierobst. Sie dürfen nicht zurechtgestutzt werden damit sie 
möglichst viel Ertrag bringen.” Was sagst du dazu?
Das könnte ich so unterschreiben. Mein Beruf ist sicherlich 
meine Berufung und ich erziehe niemanden. Ich bin einfach 
ein Wegbegleiter. Mir ist wichtig, dass jedes Kind seinen Raum 
hat so zu sein, wie es ist, dass Kinder geliebt werden, gesehen, 
gehört und unterstützt werden. Jedes Kind ist individuell mit 
eigenen Stärken und Schwächen und mir ist wichtig, dass das 
gesehen und gelebt wird. Wenn man das alles gibt, ist das mehr 
als genug. Jedes Kind macht seine eigenen Schritte in seinem 
eigenen Tempo.

Warum ist Friesach für dich so besonders?
Weil in meinem Friesach besondere Menschen sind. Ich muss 
hier einfach die Trude Linhart, den Max Koschitz und die Han-
nelore Maurer erwähnen. Das sind für mich Menschen die so 
viel Menschlichkeit, Mut und Offenheit haben und diese auch 
ausstrahlen. Außerdem haben wir so einzigartige Orte wie den 
Petersberg, die Dominikanerkirche und den Stadtgraben. Wenn 
ich durch Friesach gehe, bin ich glücklich, weil alle meine 
Freunde hier sind.
Vielen Dank für das Gespräch. 

Eure Gemeinderätin
Irene Buggelsheim
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l STELLENAUSSCHREIBUNG
Saisonmitarbeiter*in (m/w/d) im Wirtschaftshof 
Saisonkraft (40 Wochenstunden), Mai 2023
Die Stadtgemeinde Friesach als lebenswerte, dynamische und familien-
freundliche Gemeinde liegt im Bezirk St. Veit a. d. Glan. Sie ist für ihre 
gut erhaltenen mittelalterlichen Bauwerke bekannt. Zur Verstärkung 
unseres handwerklichen Teams im Wirtschaftshof und zur Unterstüt-
zung als Badewart im Naturbad suchen wir eine/n Saisonmitarbei-
ter*in (m/w/d) im Wirtschaftshof
Einstufung und Entlohnung: Diese Stelle unterliegt den Bestimmungen 
des Kärntner Gemeindemitarbeiterinnengesetzes, K-GMG, und es er-
folgt eine Einstufung in die Gehaltsklasse 5, Stellenwert 27. Das Brut-
tomonatsgehalt erhöht sich entsprechend allfälligen anrechenbaren Vor-
dienstzeiten (maximal 2 Jahre). (https://www.gemeinde-servicezentrum.
at/wp-content/uploads/2022/12/K-GMG-2023.pdf)
Allgemeine Voraussetzungen:
•  Der Verwendung entsprechender handwerklicher Lehrabschluss 

bzw. technische mittlere Schulausbildung oder
•  Kein Lehrabschluss bzw. keine sonstige mittlere Schulausbildung, 

jedoch besondere verwendungsbezogene Qualifizierungsmaß-
nahmen oder Lehrabschluss (nicht verwendungsbezogen) bzw. 
sonstige mittlere Schulausbildung und mehrjährige einschlägige 
Berufspraxis

•  für die Tätigkeit als Badewart*in einen Erste-Hilfe-Kurs im Ausmaß 
von 16 Stunden sowie entsprechende Schwimm- bzw. Retterausbildung

• Führerschein der Klasse B wird vorausgesetzt
• Führerschein der Klasse F von Vorteil
Erwünschte Voraussetzungen und Kenntnisse:
•  abgeschlossene Lehrausbildung in einem handwerklichen Beruf 
• handwerkliches Geschick und Berufserfahrung 
•  Gesundheitliche Eignung auch zum Heben und Tragen von schweren 

Lasten
•  EDV-Grundkenntnisse, Teamfähigkeit und Kontaktfreudigkeit
•  Bereitschaft zur Dienstverrichtung außerhalb der Arbeitszeit 

(Mehrleistungen, Flexibiliät,..)
•  Interesse an beruflicher Weiterbildung
Aufgrund der Leistung von Bereitschaftsdiensten ist es erforderlich, 
dass sich der ordentliche Wohnsitz in der Stadtgemeinde Friesach 
bzw. Umgebung befindet.
Aufgabenbereich
• Sämtliche Arbeiten im Bereich des Naturbadeteichs
•  Mitarbeit im Entsorgungsbereich (ASZ) und div. Reinigungsarbeiten
•   Betreuung von Park- und Grünanlagen sowie Durchführung von 

Waldarbeiten
• Allgemeine Bauhoftätigkeiten
•  Einfache Instandhaltungsarbeiten im Innen- und Außenbereich un-

serer Einrichtungen
•  Mithilfe bei anfallenden Reparatur-, Wartungs- u. Instandhaltungs-

arbeiten des Wirtschaftshofes (Maschinen- und Fahrzeuge, Ver-
kehrsleiteinrichtungen und Verkehrszeichen, usw.)

Bewerbungen können nur berücksichtigt werden, wenn diese mit einem 
Bewerbungsbogen bis spätestens 15. Februar 2023, 12.00 Uhr, bei der 
Stadtgemeinde Friesach, Fürstenhofplatz 1, 9360 Friesach, eingelangt 
sind. Aufgrund der einfacheren Verarbeitung ihrer Daten bevorzugen 
wir es, wenn sie sich per E-Mail (bettina.vorreiter@ktn.gde.at; Betreff: 
Friesach – Bauhofmitarbeiter*in) bewerben.
Für Fragen zur Einstufung und Entlohnung stehen Ihnen Mitarbei-
ter*innen des Gemeinde-Servicezentrum unter der Telefonnummer 
0463 / 55 111 350 zur Verfügung.  Unvollständige Bewerbungsun-
terlagen werden bereits im Rahmen der Vorselektion aus dem Be-
werbungsverfahren ausgeschlossen. Informationen auch auf der Homepage der Stadtgemeinde Friesach!
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BLASIUSMARKT 
IN FRIESACH 

 

FREITAG, 3. FEBRUAR 2023 

VON 06.00 UHR BIS 18.00 UHR 

AM HAUPTPLATZ 
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l Rückblick 2022
Die Feuerwehr Friesach ist stolz auf die fleißige und wissbe-
gierige Jugend. Im September traten einige Jugendmitglieder 
in Pisweg beim Wissenstest Bronze und Silber sowie beim 
Wissensspiel an und haben diese erfolgreich bestanden.

Die gemeinsamen Jung-trifft-Alt-Übungen sind auch immer 
wieder ein Highlight für die Jugend.

l Wir sagen Danke!
Die Feuerwehrjugend Friesach bedankt sich an dieser Stelle 
für die großzügige Spende der Bürgerfrauen Friesach. Die Ju-
gend wurde mit neuen Sicherheitshandschuhen ausgestattet. 

Herzlichen Dank an Christa Höferer - Speckladle, Alexandra 
Müller – Café Fürstenhof sowie Leo Weber.

Christa Höferer, Speckladle: Einladung zum Essen und Gut-
scheine für das Sommerfest.

Alexandra Müller, Café Fürstenhof: Einladung Eis und Ge-
tränke, sowie Gutscheine für das Sommerfest.

l Friesach im Wandel der Zeit
Eine Fotogeschichte von Anno dazumal in die Neuzeit 
von Renatus Sturm
Friesach, der Hauptplatz im Jahre 1903 mit dem Geschäft des 
Hubert Hauser, einem Friesacher Bürger, der sich im Rahmen 
des Stadtverschönerungsvereines unermüdlich für die Erhal-
tung der Friesacher Baudenkmäler eingesetzt hat. 
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l  Wintermarkttage -  Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt am Burgbau zu Friesach

Am 17. und 18. Dezember war es wieder so weit. Das Volk zu 
Friesach pilgerte Richtung Galgenbichl im Süden der Stadt - zu 
den Wintermarkttagen, die auf dem Burgbaugelände stattfan-
den. Eingeladen hat der Verein Mittelalterliches Friesach unter 
Obmann Erik dem Schwarzen, der vom Burgbau Friesach, den 
teilnehmenden Vereinen, Bürgermeister Josef Kronlechner, 
dem Bauhof der Stadtgemeinde Friesach und Heinrich Gressel 
unterstützt wurde.
Aber nicht nur die Friesacher kamen, sondern auch viele Gäste 
aus ganz Kärnten und der Steiermark. Selbst aus der Partner-
stadt Bad Grießbach fand sich eine Delegation ein. An deren 
Spitze stand die Hoteliers-Familie Erika und Otto Wunsch, 
die wieder den Hauptpreis, ein Wellness-Wochenende in Bad 
Griesbach, spendeten.
Wer in die Nähe des Burgbaus gelangte, sah schon die vielen 
Lichter von den unzähligen Fackeln und Kerzen, die vom FC 
Zeltschach und der Fortuna Engelsdorf am Brennen gehalten 
wurden. Kaum auf dem Gelände erblickte man Kunsthand-
werk und die diversesten mittelalterlichen und nicht mittelal-
terlichen Produkte. 

Dann näherte sich die Besucher dem Bauhüttenbereich und 
sie rochen schon die heißen Maroni und die diversen Heiß-
getränke: Glühwein, Punsch, Glühmost, Habergoaßmilch oder 
Glühmet. Doch zuerst gab es noch den Begrüßungs-Schnaps 
vom Verein Mittelalterlichen Friesach (mit Unterstützung der 
Bürgerfrauen zu Friesach ausgeschenkt).
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt, wie etwa 
Leberkässemmeln von den Bergknappen, Ripperln und Wild-
würste vom Verein Gelebtes Mittelalter Kärnten oder Wil-
derer-Suppe vom Burgbau.
Die Kinder hatten Spaß mit den selbstgerösteten Steckerlbrot 
(von der Bäckerei Kronlechner unentgeltlich zur Verfügung 
gestellt) oder mit den kostenlosen Schokofrüchten (Trachten-
gruppe St. Salvator).
Wer den Turm erstieg wurde belohnt. Dort begrüßte die Besu-
cher der Burgbauleiter Mag. Gerald Krenn, der einen besonde-
ren Glühwein kredenzte.
Für Unterhaltung sorgten die Musikgruppe Basket of Turf, 
Feuer Sabrina, die Burghofspiele mit dem Grenzlandchor Gre-
benzen, der Pferdehufschmied, die Kindergruppe St. Salvator, 
die Kinder der Volksschulde Friesach (Dank an den Elternver-
ein, die Direktorin Elvira Töfferl und die Lehrerinnen) und die 
Sauzipf-Teifl Zeltschach.
Die Wintermarktage waren eine vorweihnachtliche Sensa-
tion und die tausenden glücklich aussehenden Besucher ein  
Zeichen für ein gelungenes Fest.
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l AH UH - AH UH – Wir brauchen euch
Der traditionelle Faschingsumzug am Faschingsdienstag, dem 21. 
Feber, in der Friesacher Innenstadt findet wieder statt. Damit die 
traditionsreiche Veranstaltung auch in diesem Jahr gut über die 
Bühne gehen kann, ersuchen wir, um Ihre zahlreiche Teilnahme 
beim Umzug in Form eines Faschingswagens, oder zu Fuß als 
„Begleitschutz“. Treffpunkt für alle Umzug-Teilnehmer ist um 13 
Uhr beim Gasthaus Wastian. Von dort aus werden sich hoffentlich 
zahlreiche „Faschingsnarren“, um 14 Uhr in Richtung Hauptplatz 
in Bewegung setzen. Für alle maskierten, teilnehmenden Gruppen 
wird es einen Gutschein geben.
Die Anmeldungen zur Teilnahme sollten bitte bis Freitag, den 
17. Feber im Stadtgemeindeamt Friesach bei Thomas Göderle 
unter der Telefonnummer 04268/2213-23 erfolgen. Kultur-
stadtrat Stefan Pachler bedankt sich im Vorhinein bei allen 
TeilnehmerInnen mit einem kräftigen AH UH – AH UH
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l AH UH – AH UH – der Fasching kommt
Bald ist es wieder soweit! Nach zweijähriger Abstinenz kann heu-
er am Faschingsdienstag der Wahnsinn wieder Einzug halten.
Wie in den Jahren davor, ist der der TC St. Salvator, mit einem 
beheizten Faschingszelt am Hauptplatz vertreten.
Alle Narren und Närrinnen sind recht herzlich eingeladen den 
Faschingsausklang gebührend zu feiern. 
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l In der Weihnachtsbäckerei
In der Vorweihnachtszeit drehte sich im Pfarrkindergarten Frie-
sach alles um die Weihnachtsbäckerei. Die Kinder sangen „In 
der Weihnachtsbäckerei“ und spielten mit Salzteig und Knete 
„Kekse backen“. 
Da die Kinder auch richtige Kekse backen wollten, durften sie 
die Bäckerei Kronlechner in Friesach besuchen. An drei Vor-
mittagen war je eine Gruppe zu Besuch und stellte mit Herrn 
Kronlechner Lebkuchenkekse her. Nach dem Ausstechen war-
teten sie gespannt vor dem riesigen Ofen, bis sie endlich fertig 
waren. Wie das herrlich duftete, als sich die Ofentür öffnete.
Leider waren die Lebkuchen noch zu heiß zum Kosten, dafür 
gab es als kleine Kostprobe ein Zuckerreinkal.
Der Kiga Friesach bedankt sich nochmals recht herzlich bei 
Herrn Kronlechner für die liebevolle Umsetztung. Es war ein 
unvergesslicher Ausflug für die Kinder!
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l Wenn der Nikolaus kommt
Am 6. Dezember war es endlich soweit!
Im Pfarrkindergarten Friesach kam der Nikolaus zu Besuch. 
Die Kinder waren sehr aufgeregt, als der Nikolaus in die Grup-
pe kam. Nach einer kurzen Begrüßung sangen die Kinder ein 
Lied und trugen ein Gedicht vor. 
Als die Kinder vom Nikolaus die selbst gestalteten Nikolaus-
mützen bekamen und merkten, dass sie gefüllt waren, strahlten 
die Kinderaugen umso mehr.
Für die Kinder war es ein ganz besonderes Erlebnis.
Der Kiga Friesach bedankt sich recht herzlich bei den Sauzipf 
Teifl Zeltschach und dem lieben Bischof Nikolaus!

Sie möchten eine 
Immobilie verkaufen? 

Allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger für das Immobilienwesen

Gerhard Genser MSc
ImmobilientreuhänderT: 0676/93 43 495 • genser@immoi.at • www.immoi.at

Wir bieten Ihnen besten Service für 
eine erfolgreiche Vermittlung.
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l Bauernball der Ingolsthaler Jugendbewegung
Nach 2-Jähriger Corona Pause findet am 04.02.2023 endlich 
wieder der Bauernball der Ingolsthaler Jugendbewegung statt. 
Gefeiert wird ab 20.30 Uhr im Kulturhaus. Der diesjährige Ball 
wird von der Landjugend Zeltschach mit einigen Tänzen er-
öffnet, im Anschluss spielen die Specky´s aus der Steiermark 
bis spät in die Nacht a fetzige Musi um den Tanzboden stets 
zu füllen . In der Sektbar, die 2023 gemäß dem Motto „Ein-
kehrschwung“ gestaltet wird, können sich Jung und Alt auf ein 
Mixgetränk treffen und sich unbeschwert unterhalten. Auch 
dieses Jahr gibt es dank großartiger Unterstützung einen groß-
en Glückshafen mit tollen Sachpreisen. Die Lose dafür können 
um 1€ erworben werden. Nach der Mitternachtseinlage, die im 
heurigen Jahr von den Neuzugängen aufgeführt wird, können 
die Preise angeholt werden. Ein kostenloser Heimbringerdient 
sorgt dafür, dass die Besucher sicher nach Hause kommen. Die 
Ingolsthaler Jugendbewegung freut sich auf eine rauschende 
Ballnacht. 

l  Qigong – Frühjahrskurs 2023  
Ein persönlicher Neubeginn

Es ist Zeit, Altes und Verbrauch-
tes abzuwerfen, um Neues und 
Frisches aufzunehmen.
Herr Prof. Werner Majcen setzt 
seine Kursreihe fort. Qigong ist 
leicht erlernbar und wenn man 
dazwischen einmal keine Zeit 
hat, kann man danach ohne Pro-
bleme wieder mitmachen. Des-
halb ist Qigong sehr beliebt und 
die Gruppe wächst stetig. Der 
Kurs findest jeweils am Diens-
tag, 18 Uhr 30 statt. Beginn ist 
voraussichtlich am 21. Februar 

2023 am Grabenring 9, 9360 Friesach. 

Benötigt werden leichte Sportkleidung und Gymnastikschuhe 
oder dicke Socken. Ist ein Üben im Freien möglich, ist die Be-
kleidung entsprechend anzupassen.

An Kosten fallen € 100,-- für mindestens 10 Einheiten an.

Anmeldung unter 0650-6416342 
oder mit E-Mail an majcen@aon.at

l Yoga am Reisenberg
Ist Ihnen Yoga am Reisenberg ein 
Begriff? Wenn nicht, sollten Sie dies 
rasch ändern.
Seit Januar gibt Kathrin Schluga 
wieder ihren All-Level Yogakurs in 
einzigartigem Ambiente. Eingebettet 
in die idyllische Kärntner Naturland-
schaft mit traumhaftem Blick auf die 
historische Altstadt von Friesach, 
umgeben von endlos bewaldeten Ber-
gen, wartet ein Ort der dazu einlädt 
mehr im Hier und Jetzt, mit dir und 

anderen zu sein. Kathrin praktiziert seit über zehn Jahren Yoga 
und unterrichtet seit 2020 Power Vinyasa Yoga. Nach ihrer 
Ausbildung in Berlin hat es sie wieder in die Heimat verschla-
gen und lebt seither mit ihrem Mann Bernhard am Reisenberg 
auf ihrem gemeinsamen Hof. 
Vinyasa Yoga ist für jeden geeignet, der offen für körperliche 
und geistige Herausforderungen ist – unabhängig von Alter 
oder Vorkenntnissen. Die Intensität der Yogapraxis kann jede 
Person selbst bestimmen, da für alle Level unterrichtet wird. 
Yoga ist ein idealer Ausgleich zum stressigen Alltag und stärkt 
gleichzeitig Körper und Geist. 
Parallel bietet Kathrin einen Anfängerkurs an. Also für alle Yo-
gainteressierten, die keinerlei Erfahrung haben, oder ihre Pra-
xis wieder auffrischen möchten. Der Kurs geht 10 Wochen und 
findet immer montags um 18 Uhr statt. Um Anmeldung wird 
gebeten. 
***************
Wann: Sonntags, 18 Uhr, 75min
Wo: Reisenberg 2, St. Salvator 9361
Kosten: 10er Block All-Level 125€, Einzelticket 15€, Begin-
nerkurs 10 Einheiten 125€
Anmeldung: info@cloud-yoga.at
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Pizza Burger und Fingerfood am Badeteich in Friesach
Badstraße 2 · Olsa / Friesach

Wir haben GANZJÄHRIG GEÖFFNET!
Öffnungszeiten:

Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Samstag und Sonntag von 12.00 bis 22.00 Uhr

(Küche bis 21.00 Uhr)

Wir freuen uns, Sie in unserem Restaurant am Badeteich in Friesach begrüßen zu dürfen!

Selbstverständlich können Sie Ihr Essen auch telefonisch bestellen und abholen.

Tel. 0680 / 23 27 290

Die Speisekarte ist auch online verfügbar unter:
www.ferjan.at/teichstueberl

Speisekarte online

Wir servieren Ihren Burger nach Ihren 
Wünschen - die Zutaten für den Burger 

wählen Sie selbst!

Auch bei unseren Pizzen ist die Auwahl
groß und erfreuen sich großer

Beliebtheit. 

l Großes soziales Engagement 
Die Schüler/innen der 6A des BORG Auer von Welsbach 
zeigten großes soziales Engagement und stellten sich in den 
Dienst der guten Sache. Im fächerübergreifenden Unterricht 
kath. Religion und Atelier fertigten sie Weihnachtskarten und 
Anhänger an und buken Kekse, welche sie an die Patient/innen 
der Akutgeriatrie im Krankenhaus Friesach verteilten. 
Die Idee stammte von der Schülerin Katharina Präsent, die zu-
sammen mit ihrer Mutter Petra die Aktion ins Leben rief. Wie 
kostbar doch die Erfahrung ist, dass Geben viel mehr Zufrie-
denheit schaffen kann als Nehmen.
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Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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l  Wir haben uns im Dezember 2022  
verabschiedet von:

• Hubert Steindorfer
• Christian Andreas Glatz
•  Roberta Mathilde  

Wassermann
• Anna-Maria Pirker

•  Mathilde Albina Kronlechner
• Leopoldine Schönfelder
•   Anna Elisabeth  
Marta Wallner

l Geburten 
Großes Glück, kann so klein sein - 
Herzlich Willkommen in Friesach!
Maximilian Timo Burgstaller, geboren am 12.12.2022
Emilia Marie Plaschitz, geboren am 03.12.2022

Lisa Toff, geboren am 04.09.2022

Fabian Nolan Linder, geboren am 19.10.2022

l Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Agnes Brachmaier, 97. Geburtstag

Roswitha Hackstock, 95. Geburtstag

Arnold Petschacher, 80. Geburtstag

Thomas Bergner, 80. Geburtstag

Zeltschach 4 • 9360 Friesach
04268/2424 • 0664/9225048

Um telefonische Vorbestellung
wird gebeten

Auf euer Kommen freut sich Fam. Grün

Metnitztaler Specknudeln
und Heringssalat

Freitag, 10. Feber – 
Faschingsdienstag, 

21. Feber 2023
Täglich ab 12 Uhr
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AMTLICHE MITTEILUNGEN
Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für die März Ausgabe ist am Freitag, 
dem 10. Februar 2023.

Erste anwaltliche Auskunft
Die erste anwaltliche Auskunft durch Dr. Franz-Josef Hofer (RA 
in Friesach) findet am ersten Mittwoch im Monat im Rathaus 
(Parterre) statt. Der nächste Termin ist 1. Februar 2023 um 16.00 
Uhr. Um Voranmeldung unter 04268/50120 wird ersucht.
Kostenlose Rechtsberatung durch Dr. Helmut Blum (RA in Linz) 
am 3. Freitag im Monat. Der nächste Termin ist am 17. Februar 
2023 in der Zeit von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Rathaus (Parter-
re). Um Voranmeldung unter 0732/78 13 66 wird ersucht.

Heizkostenzuschuss 2022/2023
kann noch bis 28. April 2023 im Sozialamt der Stadtgemeinde 
Friesach bei Herrn Göderle (Tel. 04268/2213-23) beantragt werden. 
monatl. EINKOMMENSGRENZEN für einen Zuschuss in der 
Höhe von € 180,00:
Alleinstehende/Alleinerzieher  € 1.100,00
Haushaltsgemeinschaften 
von zwei Personen   € 1.560,00
Zuschlag für jede weitere Person 
(auch Minderjährige)   € 270,00
monatl. EINKOMMENSGRENZEN für einen Zuschuss in der 
Höhe von € 110,00:
Alleinstehende/Alleinerzieher  € 1.250,00
Haushaltsgemeinschaften 
von zwei Personen   € 1.730,00
Zuschlag für jede weitere Person 
(auch Minderjährige)   € 270,00
UNBEDINGT MITZUBRINGEN:
•  Einkommensnachweise inkl. Geburtsdaten aller im Haushalt le-

benden Personen (Pensionsnachweis, Lohnzettel, Alimente, Ar-
beitslosengeld, etc.)

•  IBAN und BIC (Steht auf der Rückseite der Bankomatkarte – bitte 
diese KARTE mitbringen!) 

•  Versicherungsnummer des/der Antragstellers/in
Die Vorlage einer Heizkostenrechnung ist nicht mehr notwendig!

Finanzielle Unterstützung für Studierende 
Auch heuer erhalten alle Studierenden, welche eine Fachhochschule 
oder eine öffentliche Universität besuchen und ihren Hauptwohnsitz 
weiterhin in der Stadtgemeinde Friesach belassen, eine einmalige fi-
nanzielle Unterstützung in der Höhe von € 200,00 für das Studienjahr 
2022/2023. 
Folgende Voraussetzungen müssen erfüllt sein:
• Student/in bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres
• Hauptwohnsitz in Friesach zumindest im Studienjahr 2022/2023 
•  Vorlage einer Inskriptionsbestätigung, Kontodaten, Telefonnummer
Bei Interesse melden Sie sich bis spätestens 24. Feber 2023 im Sozial-
amt bei Herrn Göderle (Tel.: 04268/ 22 13-23).
Hinweise für die Betreiber und Benützer von Heizungsanlagen:
a)  Vor Planung und Errichtung einer neuen Feuerstätte bzw. Heizungs-

anlage ist bezüglich des neuen Anschlusses an den Abgasfang (Ka-
min) mit dem zuständigen Rauchfangkehrer das Einvernehmen her-
zustellen (Überprüfung der Dichtheit der Abgasfanganlage).

b)  Die Rauchfangkehrer sind verpflichtet, jeweils einmal innerhalb von 
drei Jahren die an die Abgasanlagen angeschlossenen benützten 
Feuerstätten einer Sichtprüfung auf ihren ordnungsgemäßen Zu-
stand zu unterziehen. Dies gilt in gleicher Weise für die Überprüfung 
der Lagerung von Heizöl und sonstigen Brennstoffen sowie für die 

✃

Überprüfung der Eignung des verwendeten Brennstoffes für die 
Feuerstätte. Die Rauchfangkehrer haben weiters anlässlich einer 
nach § 23 durchzuführenden Kehrung einmal jährlich Neutralisie-
rungsanlagen für Kondensate auf ihren ordnungsgemäßen Zustand 
und ihre Funktionstüchtigkeit zu überprüfen. § 27 Abs. 6 gilt für 
Rauchfangkehrer bei der Durchführung der erforderlichen Über-
prüfungen sinngemäß. Die Rauchfangkehrer haben weiters die im § 
23 Kärntner Heizungsanlagengesetz vorgesehenen Überprüfungen 
durchzuführen (Verweis: geltende Bestimmungen nach der Gefah-
renpolizei- und Feuerpolizeiordnung)

c)  Die Abgasmessungen sind grundsätzlich alle 2 Jahre von einem 
dazu befugten Prüforgan durchführen zu lassen. Für Feuerungsan-
lagen mit mehr als 20 MW ist dies jährlich erforderlich (Verweis: gel-
tende Bestimmungen nach dem Kärntner Heizungsanlagengesetz)

d)  Bei weiteren Fragen steht BAL Helga Leitner während der 
Amtsstunden jederzeit zur Verfügung, Tel. Nr. 04268/2213-15. 
zialamt bei Herrn Göderle (Tel.: 04268/ 22 13-23). 

VERANSTALTUNGSTERMINE 
FEBER 2023

Donnerstag, 02.02.2023 
Vortrag „Sicher in den besten Jahren“; Beginn 16:00 Uhr, Festsaal 
der Stadtgemeinde Friesach, 4. Stock, Fürstenhofplatz 1, 9360 
Friesach; Vortragender: Hr. Bezirksinspektor Herbert Pirold, VA: 
Land Kärnten in Zusammenarbeit mit der „Gesunden Gemeinde“ 
Friesach; Eintritt frei. 
Donnerstag, 02.02.2023 
Blutspendeaktion des Roten Kreuzes in Friesach, 15:30 – 20:00 
Uhr, in der Rotkreuz Ortsstelle in Friesach; VA: Rotes Kreuz Kärn-
ten; die Bevölkerung von Friesach und Umgebung wird gebeten, 
sich zahlreich an dieser Blutspendeaktion zu beteiligen; bitte 
Lichtbildausweis mitbringen; Ansprechsperson: Blutspendezen-
trale, Lukas Lakounigg 050/9144-1932
Freitag, 03.02.2023 
Blasiusmarkt in Friesach von 6:00 bis 18:00 Uhr am Hauptplatz 
Samstag, 04.02.2023 
Kinderfußballturnier des FAC, nähere Informationen im Blattin-
neren oder bei Christian Schaffer unter 0664/123 18 80
Samstag, 04.02.2023 
Premiere Faschingssitzung St. Salvator, nähere Informationen im 
Blattinneren
Samstag, 04.02.2023 
Bauernball der Ingolsthaler Jugendbewegung, ab 20.30 Uhr im 
Kulturhaus VA: Ingolsthaler Jugendbewegung, Ansprechperson: 
Anja Schönfelder; Tel.: 0664/22 00 561
Freitag, 10.02.2023 Faschingssitzung St. Salvator
Samstag, 11.02.2023 Faschingssitzung St. Salvator
Freitag, 17.02.2023 Faschingssitzung St. Salvator
Samstag, 18.02.2023 Faschingssitzung St. Salvator
Sonntag, 19.02.2023 Kinderfasching des Elternvereins der 
VS Friesach, um 14 Uhr im Stadtsaal Friesach, Eintritt: freiwillige 
Spende. VA: Elternverein der VS Friesach, Ansprechperson: Silvia 
Hammerschlag, Tel.: 0664/ 86 25 941
Dienstag, 21.02.2023 
Faschingsumzug, 14 Uhr, Friesacher Innenstadt / Hauptplatz. VA: 
Kulturreferat der Stadtgemeinde Friesach, Mag. Stefan Pachler MBA 
Anmeldung für Gruppen bei Thomas Göderle unter 04268/2213-23
Samstag, 25.02.2023 
Hegeringschau (Hegering 124 u.125) 
Festsaal der Stadtgemeinde Friesach
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